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Liebe Hamminkelner,
da bin ich und möchte zunächst einmal sagen, wie ich heiße. Meinen Namen kennen Sie eigentlich schon: 

"HAMMINKELN 
RUFT".

Unter diesem Markenzeichen für Kreativität und Aktivität in Hamminkeln rnöchte ich Sie regelmäßig alle drei Monate besuchen und
kostenlos zu Ihnen ins Haus kommen. Vielleicht werden Sie sagen, was soll das - haben wir nicht Zeitungen und Informationen
genug? Eine Flut von Medien, die wir nicht mehr verdauen können. Nun, ich bin leicht verdaulich - speziell Hamminkelner Kost.
Aber verstehen Sie mich richtig, ich will und kann keine Konkurrenz zu unseren Täges- und Wochenzeitungen sein - nein bei mir
soll das erscheinen, was in der Tägespresse in dieser Form und Ausführlichkeit nicht steht. Eine Chronik der Hammintelner
Ereignisse, Geschichten und Anekdoten yon gest€rn und heute. Einfrch darum, weil sonst vieles für immer verloren ginge. Eine
wichtige Anknüpfung an das im Jahre 19D erschienene Buch ,,Hamminkelner Geschichte(n) " von Otto Schlebes. Deswegen rufe ich
alle Vereine, Verbände und Gruppen Hammintelns, auch in ihrem eigenen Interesse und zu ihrem eigenen Nutzen zur Mitarbeit auf.
vorankündigungen und Berichte, Veranstaltungskalender, Mitgliederinformation, Werbung und vieles mehr, nehme ich gern zur
Veröffentlichung entgegen.

Ein ebenso freundliches Willkommen sage ich allen Bürgern, die bereit sind, mal zur Feder zu greifen und mich mit einem Text-
beitrag interessant zu machen. Ich möchte so nach und nach über alles Wissenswerte in unserem Dorf informieren. ürber Geschäfte
und Versorgungseinrichtungen, über Gewerbe- und Dienstleistungsangebote, über Kulturelles, aus der Natur und vom Sport. Viele
Hinweise, die Ihnen helfen sollen, Verbindungen anzuknüpfen, die Ihnen passend erscheinen.

In Hamminkeln muß sich niemand einsam fliNen. Ich hoffe Ihr Interesse geweck zu haben, daß Sie mich annelunen und liebgewinnen.

Ihr ,,HAMMINKELN RUFT"
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Liebe Hamminkelner!

Versuchen wir es nicht lange, probieren
wir es einfach mal aus:

Etwas Geschmack, Vorbereitung, köst-
liche Zutaten, richtige Rezepte, ja die
brauchen wir schon flir eine neue
Zeinng.

Ein völlig natürlicher Vorgang ist bei
vielen, daß wir uns die teuren Filets
genüßlich herausnehmen, wenn sie
überhaupt bezahlbar sind. Aus einem
Bauchstück mit geringerer Qualität
etwas Besonderes zu machen, bedarf es
schon der fröhlichen Kenntnis doppelten
Cognacs oder erlebter Bedrängnis bis
hin zum Einfachen.

Will sagen, diese erste Ausgabe mag --
Ihnen schmecken oder bittet gar nichY
ztr Tisch. Jedenfalls wird unsere
Hamminkelner Speisenkarte ftir viele
Feinschmecker Erstaunliches oder
Flaches bis Verrücktes anbieten. Ent-
scheidend ist. daß möelichst viele ein
Menü bestellen.

Mit einem Trinlspruch möchte ich zu
Tische bitten:

Hamminkeln, Du herrliche Perle
am Rhein,
bei Dir möcht' ich immer nur sein,

(Kurt MüLLer)

Lasset die Gläser erklingen auf eine gute
Mahlzeit!

Otto Schlebes .

I



Vorstand und Beirat

von links: Friedrich-Wilhelm Wölker, Reimer Blöcker, Heinz Breuer, Horst Zimmer-
mann, Helene Wenner, Edgar Schumann, Jutta Warns, Willi Wölting, Irmgard Böing,
Klaus Naves, Eduard Hellmich, Walter Busch (nicht abgebildet).

Foto: E. Hellmich

If VV- B lum en p fl anzakti o n
Einen Beitrag zur Dorfverschönerung
leisteten am 8. November 1986 die Mit-
glieder von Vorstand und Beirat des
Hamminkelner Verkehrsvereins.

120 weiße Pflanzringe im Ortskern und
die vier Blumenkrippen,,Hamminkeln
ruft" an den Ortseingängen wurden mit
Stiefmütterchen und winterharten Ge-
wächsen bepflanzt. Vorher mußten
allerdings erst einmal die Sommerpflan-
zen entfernt werden. die diesmal beson-
ders schön und kräftig geblüht hatten.
Zum Angießen der Stiefmütterchen gab's
an einigen Pflanzstellen din Körnchen,
was nattirlich in erster Linie die fleißi-
gen Hobbygärtnerinnen und -gärtner

slärkte.

Der HHV bittet freundlichst die Anwoh-
ner um die Pflege der Blumen - sicher
auch im eigenen Interesse - und um
Meldung bei Zerstörungen an das

HW-Büro
Asternstraß e Ib, 4236 Hamminkeln
Telefon 028521 6282

H. Breuer

Liebe Hamminkelner Bürger,
die. die Sie uns kennen und uns mit Ihrer
Mitgliedschaft unterstitzen, wissen, daß
wir unsere Arbeit ernst nehmen und
bemüht sind, in Sachen Bürgerwille und
Bürgerinitiative unseren, für alle lohnen-
den Beitrag ftir Hamminkeln zu leisten.

Die, die Sie uns noch nicht kennen -

vielleicht einige Neubürger - bitten wir,
mit Ihrer Mitarbeit zum gemeinsamen
Gelingen unseres Vorhabens beizu-
tragen.

Wir informieren Sie gern

Ihr HVV

Es lohnt sich, täglich ein oder zwei Gro-
schen in Hamminkeln zu investieren!

Schreiben Sie uns oder rufen Sie an,
wenn Sie Ideen oder Anregungen haben!
HW-Büro,
Asternstraße lb, 4236 Hamminkeln,
Telefon 0285216282

HVV-Weihnachtsbaum auf dem kleinen
Marktplatz vor der Gastslätte ,,Ztrm
Schwan".

Ein
frohes Weihnachtsfe st,

besinnliche und
erholsame Stunden
und ein ghücHiches,

erfolg:ich?t IP 1987
wünscht Ihnen

nu^#l*ao,
Verkehrsverein



Verehrte Hamminkelner
Bürgerinnen und Bürger!
Alle reden von der Weihnachtszeit -
der HVV auch.

Wir geben Ihnen einige Geschenktips:

,,Heimatkalender 1987 "
Geschichten - Anekdoten - Bilder
von gestern und heute
(interessant und unterhaltend)

DM 12,80

,,Hamminkelner Geschichten"
(eine prall gefüllte Lektüre über unser
schönes Dorf von 1154-1979)

DM 30.00

,rSieben unter einem Dacht'
(ein faszinierender Lesestoff und Spie-
gelbild aller Ortsteile der Großgemeinde)

DM 36.00

,rZerbombt und Zerschossent'
(Der Niederrhein 1944145. Ein groß-
formatiger Bildband dokumentiert das
Ausmaß und die Zerstörung beim Ein-
dringen der Alliierten in unser Nieder-
rheingebiet.) DM 39,80

Jahrbuch für den
rechten Niederrhein 1987
Entwicklungen im 19. und 20. Jahrhun-
dert mit den Themenbereichen Industrie-
und Wirtschaftsgeschichte, Brauchtum,
Kulturelles, Sozialgeschichte und Natur-
kunde

Zu erwerben durch:

DM L8,80

Erika Hilbeck, Molkereiplatz I
Hans-J. Michelbrink, Brüner Str. 1
Raiffeisenbank Hamminkeln eG
Verbands- Sparkas se Hamminkeln

HW
Frag nicht was Deine Gemeinde für
Dich tan kann - frag was Du für Deine
Gemeinde tun kannst!

Die Schwerpunkte unserer Arbeit ftir
Hamminkeln und seine Bürger:

1. Konzentrierte Förderung der Attrak-
tivität Hamminkelns und Wahrung
von überparteilichen Interessen der
Mitbürger.

2. Kooperation mit den Hamminkelner
Vereinen.

3. Aktive Unterstützuns beim Bau des
Bürgerhauses.

4. Veransaltung der traditionellen Ham-
minkelner Kirmes.

5. Naturschutz, Heimat-, Kultur- und
Denkmalpflege.

6. Beteiligung an der Aktion ,,IJnser
Dorf soll schöner werden".

7. Ausrichtung von Wanderungen und
Radtouren.

8. Ausrichtung der Hamminkelner Skar
und Kegelmeisterschaften.

9. Wahrung u. Pflege des Patenschafts-
verhältnisses zur 4. Batterie des Rak.-
Art.Btl. 150 der Schillkaserne.

HW-Veranstaltung skalen der 1987
Sa 24. 1.,  14.30 Uhr

Mi 25. 2.,  15.00 uhr

Di 10. 3., 20.00 uhr

Sa 28. 3.,  9.30 Uhr

Mi r.  4.,  9.00 uhr

Sa 11. 4.,  15.00 Uhr

Fr 1. 5.,  10.00 Uhr

Sa 23. 5.,  9.00 Uhr

Mo l.  6.,  20.00 Uhr

Sa 27. 6.,  15.00 Uhr

Sa 19.  9. ,  14.00Uhr

Fr 25. 9. bis
Mo 28.  9.

Fr 23.10. bis
So 25.10.

Sa 7.Ll. ,  9.00 Uhr

So  15 .11 . ,  11 .00  Uhr

Sa 28.I1.,  10.00Uhr

Wanderung nach Loikum mit Besichtigung der kath. Kirche.
Tleffounkt Marktplatz.

Altenfeier zum Karneval der ev. und kath. Seniorenkreise
im kath. Pfarrheim mit Unterstützuns der Soldaten der
4. Batterie.

Dia-Vortrag über Dresden von Herrn G. Westphal im
ev. Gemeindezentrum Hamminkeln.

Aktion ,,Saubere Landschaft" mit der Grundschule
Hamminkeln.

Baumpflanzaktion mit den Soldaten der 4. Batterie.

Hamminkelner Skat-Turnier in der Gastsfätte
Josef van Nahmen.

Maigang ins Bruch-Woy mit Auflebung des alten Hammin-
kelner Brauchs ,,Fleuten maken" und anschließendem
Maibock:Trunk an der Grillhütte in den Kloppertschen
Wiesen.

Blumenpflanzaktion im Dorf.

Mitglieder-Versammlung im Cafe Blumensaat.

Radtour.
Treffpunkt Marktplatz .

9. Int. Volkslauf und Wandern mit HVV-Unterstützung.

Traditionelle Hamminkelner Kirmes .. Bellhammi ".

T
V

9. Offene Hamminkelner Kegelmeisterschaften auf den
Kegelbahnen E. Neu.

Blumenpflanzaktion im Dorf.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag.

Aufstellen eines Weihnachtsbaumes mit Lichterketten auf
dem Marktplatz.

Anmerkung: Weitere Wanderungen und Radtouren werden kurzfristig über HVV-
Infoschaukästen und Presse bekanntgegeben.

Zu erwerben durch:

H.-J .  Michelbr ink
Brüner Straße 1

E. Hilbeck,
Molkerelplalz 1

Raiffeisenbank
Hamminkeln

Verbands-Sparkasse
Hamminkeln

]

V

HVV-AufkleberStück DM 1,-



lnformationen über das Sehen im Straßenverkehr
lm Straßenverkehr kommt es ne-
ben gutem Reaktionsvermögen
vor allem auf gutes Sehen an.
Leider sind aber nicht alle Ver-
kehrsteilnehmer so verantwor-
tungsbewußt, wie man es von ih-
nen erwarten sollte. Jeder zehnte
Autofahrer trägt keine Brille, ob-
wohl er schlecht sieht. Aber auch
mit Bri l le sehen viele schlecht,
weil sie ihren Sehanforderungen
nicht mehr entspricht.

.,^lMeine Empfehlung für die opti-
v male Autofah rerbri I le:

O Eine Fassung, die das
sichtsfeld seitlich nicht
grenzt.

O Optimal ist eine dünnrandige
Fassung mit hoch angesetzten
Bügeln.

O Die Gläser sollten entspiegelt
sein, damit störende Reflexe
bei Nachtfahrten vermieden
werden.

O Vorsicht bei getönten Gläsern!
Bei Nachtfahrten eine Brille
ohne oder nur mit leicht getön-
ten Gläsern tragen.

O Auf sogenannte Nebelbrillen
sollten Sie verzichten. Sie
täuschen durch die gelbe Fär-
bung besseres Sehen im Ne-
bel nur vor.

Dies war eine
Information von
Augenoptik
van Schwaamen, Hamminkeln

Ge-
ein-

"V"/t*rtrf
Hamminkeln - Diersfordter Straße 14 - Telefon (02852) 1530

Die r icht ige Bri l le hebt die Verkehrssicherheit

L



Rathaus
Brüner Straße, 4236 Hamminkeln
s 028 52188-0

Gemeindliche Einrichtungen
Hallenbad
Diersfordter Straße, 423 6 Hamrrrinkeln
@ 028  5212474

Gemeindebücherei
Rathausstraße 17. 4236 Hamminkeln
g 028 5212043
Öffnungszeiten: Mo 16-19 Uhr

Mi 10-12 Uhr
Do 14-16 Uhr
Fr 16-19 Uhr

Jugendheim Labsa(a)l
Brüner Straße, 4236 Hamminkeln
s  02852 /88 -158
Öffnungszeiten: Mo-Fr ab 15 Uhr

Sa ab 16 Uhr
So seschlossen

Apotheke
Rathausapotheke
Molkereipl atz 19, 423 6 Hamminkeln
e 028 5212565

Ärzte
praktische Arzte
Dr. Baumbach
Brüner Straße 7.4236 Hamminkeln
@ 028 521 1262
Dr. Diercks
M olkereipl atz 27, 423 6 Hamminkeln
@ 028 5212018
Dr. Löcker
Rathausstraß e 14, 4236 Hamminkeln
e  028  52 |n97

tr'rauenarzt
Dr. Nolden
Molkereipl atz ll, 423 6 Hamminkeln
e 028 521 1020

Zahnärzte
Dr. Arera
Raiffeisens tr aße 12, 423 6 Hamrnrnkeln
e  028  5212244
Dr. Ünal
Blumenkamper Str. 24, 4236 Hamminkeln
s  028  5216650

Banken und Sparkassen
Raiffeisenbank Hamminkeln
Raiffeisenstraße 8-10. 423 6 Hamrninkeln
s  028  5212922
Verbands- Sparkas se Hamminkeln
Marktstraß e, 4236 Hamminkeln
s 028 521 1021

Bundespost
Postamt Hamminkeln
Raiffeisenstraße 6, 423 6 Hamminkeln
e  0285212296

Erwachsenenbildung
Volkshochschule (VHS). Die Gemeinde
Hamminkeln ist an der VHS der Stadt Wesel
beteiligt. Ausktinfte zu den stattfindenden
Kursen erteilt die Gemeindeverwaltung unter
der Ruf-Nummer 028 52 I 88-I 47.

Evang. Kirchengemeinde Hamminkeln
Gemeindebüro
Brüner Straße 9,4236 Hamminekln
e 028 52 t2r t6
Kath. Pfarrgemeinde
St. Maria Himmelfahrt
Gemeindebüro
Marienplatz 2, 5236 Hamminkeln
s 028 5212148

Kindergärten
Kindergarten der evang. Kirchengemeinde
Mehrhooger Straße 14, 4236 Hamminkeln
@ 028 52 I 2220
Kindergarten

,,Elterninitiative an der Windmühle e.V."
Rathausstraß e f7, 4236 Hamminkeln
e  028  52 l4 l 4 r

Schulen
Gem.-Grundschule
Bislicher Straße 1. 4236 Hamminkeln
s 028 52t2898
Gem.-Hauptschule
Rathausstraß e 2, 4236 Hamminkeln
s 028 5212390

Weiterführende Schulen befinden sich in
Wesel, Bocholt und Rees.

Wochenmarkt in Hamminkeln
Rathausvorplatz, mittwochs 8.00-12.30 Uhr
Auskunft: Herr Uebbing, G 02852188-116

Rheinischer Landwirtschaftsverband
Ortsverband Hamminkeln
Manfred Steenbeck
Kastaniens tr aße 4, 423 6 Hamminkeln
@ 028 52 t4269

Jagdgenossenschaft Hamminkeln III
Wilhelm Bovenkerk
Lichtenholz I, 4236 Hamminkeln
e 028 5212519

Überörtliche Behörden und Einrichtungen

Amtsgericht Wesel
@ 02811144-0

Arbeitsamt Wesel
@ o28l n02-r
Deutsche Bundesbahn
e 028U 25070

Fernmeldeamt Wesel
@ 02811200-I

Finanzamt Wesel
e 0281/105-1

Handwerkskammer Düsseldorf
@ 0211/ 8 45 51

Kreishandwerkerschaft Wesel
@ 0281l2 l0n

Kreisverwaltung WEBeI mit Straßenverkehrs-
amt und Gesundheitsamt
@ 028112A7-0

Landwirtschaft skammer Rheinland
Kreis Wesel
@ 028U 28022

Niederrh. Industrie- und Handelskammer
Duisburg-Wesel-Kleve
@ 0281122048

NIAG - Niederrh. Verkehrsbetriebe AG
e 02 8l l2'161

Notruftafel

Feuerwehr

Polizei 110

Rettungsdienst 112

Rettungshubschrauber @ 0203 I 633 34

Telefon-Seelsorge @ 0281 I 1 1101-02

Sonstige wichtige Adressen

Evangelisches Krankenhaus Wesel
Schermbecker Landstraße 88. 4230 Wesel
@ 02 81/ 106-1

Freiwillige Feuerwehr Hamminkeln
Löschzugftihrer W. Spaltmann
c  028  5216305

Kath. Marien-Hospital Wesel
Pastor-Janßen-Straße 8-38, 4230 Wesel
e 0281/104-l

Krankentransport
Feuer- und Rettungswache Wesel
Kurflirstenring f7, 4230 Wesel
@ 028U 21011

Polizei-Posten Hamminkeln
Rathausstra ße I7, 4236 Hamminkeln
s 028 5212057

Täxi Menning
von-Spaen-Straße 4, 4236 Hamminkeln
@ 028  5214258

Störungsannahme

Abwasser s 028 52188161

Hörfunk

Fernsehen

Gas

Strom

Telefon

Wasser

@ 01174

@ 07174

e 028U 5446

@ 02811201-l

@ 01171

s 028 57 12591

L 1 2
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Wir
erwarten Sie
unserem neuen

B E R A T U N G S B U R O

rn
T I

t,

Raiffeisenstraße 6 in Hamminkeln
direkt neben der Post

Experten unserer Verbundpartner, der Bausparkasse Schwäbisch Hall
und der R + V-Versicherungsgruppe, freuen sich auf lhren Besuch.
Sie helfen lhnen weiter in allen Bauspar- und Versicherungsfragen.

Öttnungszeiten: montags-freitags 8.go - 12.00 Uhr
14.00 -  17 .00 Uhr
14.00 -  17.45 Uhrdonnerstags



Ihr Freizeitangebot
im Ortsteil Hamminkeln

Hamminkelner Verkehrsverein e.V. HW
Heinz Breuer
Asternstraße lb. 4236 Hamminkeln
e  028  5216282
Hamminkelner Werbegemeinschaft I{WG
Hans-J. Michelbrink
Brüner Straße 1,4236 Hamminkeln
e 028 5212516
Männerschützenverein Hamminkeln
Erich Klump
Isselburger Straße t9, 4236 Hamminkeln
e  028  5212272

Jungmännerschützenverein Hamminkeln
Manfred Loskamp
Danziger Straße 30, 4236 Hamminkeln
e  028  5213516
Thmbourkorps Hamminkeln
Volker Möllenbeck
Molkereistraße 11, 4236 Hamminkeln
e 028 52 I 6429
Männer-Gesangverein rrBleib-treu"
Wolf-Dieter Korthauer
Buteirfeld 32. 4236 Hamminkeln
e  0 2 8  5 2 l 4 l l 3
Laienspielgruppe des MGV
Bernd Kretschmer
Königsberger Straße 14, 4236 Hamminkeln
e  028  5216040
Kinder- und Jugendchor des MGV
Bärbel Westbrock
Danziger Straße 12, 4236 Hamminkeln
e  028  5216984
Förderverein
Bürgerhaus Hamminkeln e.V.
Adolf Bovenkerk
Güterstraße I, 4236 Hamminkeln
e  028  5212676
Posaunenchor Hamminkeln
Helmut Korthauer
Am Sportplatz 14, 423 6 Hamminkeln
e 028 5214200
Jagdhornbläser - Corps Wesel -

Hamminkeln
Manfred Grubert
Korbmacher Straße 7,4230 Wesel
e 02 81121826
Evangelischer Kirchenchor
Johann Nitrowski
Mehrhooger Straße 8, 4236 Hamminkeln
e 028 52 I 4009
Familienkreis Hamminkeln
Bernd Große-Holtforth
Buschfeld 36, 4236 Hamminkeln
e 028 521 1288
Kath. Arbeitnehmer Bewegung KAB
Horst Fischell
Hirtenweg 15, 4236 Hamminkeln
e 028 5216692
Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg DPSG
- Stamm Maria Himmelfahrt Hamminkeln -

Ludger Bückmann
Marktstraß e 20. 4236 Hamminkeln
@ 028 5212230

Fleiwillige Feuerwehr
Werner Spaltmann
Mehrhooger Straße th,
e 028 52 I 6305

Hamminkeln

4236Hamrninkeln

Landfrauen Ortsverband Hamminkeln
Liesel Kammann
Mehrhooger Straße 28, 4236 Hamminkeln
@ 028 52t6397

Imkerverein Hamminkeln
Manfred Fiedler
Hufenweg 6,4230 Wesel
@ 0281 162542

Hamminkelner Sportverein HSV
Fußball - Türnen und Leichtathletik
Schwimmen und Wasserball - Badminton
Adolf Aulmann
Bergfrede 19, 4236 Hamminkeln
e 028 5212691

Sportschützen rrAdmiral von Lans"
Werner Bovenkerk
Diersfordter Straße ll, 4236 Hamminkeln
e  028  5212214

Hamminkelner Tennisclub HTC
Lothar Venn
An der Windmühle 40.4236 Hamminkeln
e 028 52 I 6098

Zucht-, Reit- u. trlahrverein ,,von Lützow6'
Johannes Kley-Steverding
Heisterweg 8, 4236 Hamminkeln
@ 028 52 I 6531

Behinderten-Sportgemeinschaft
Hans Schlechter
An der Windmühle 4,4236 Hamminkeln
e 028 521 6315

Schachvereinigung Hamminkeln
Gerhard Döring
Kreutzstraß e 16, 4236 Hamminkeln
s 028 5017651

Hamminkelner Skfüasen 1982 e.V.
Hans-Jürgen Blumensaat
Diersfordter Straße 6. 4236 Hamminkeln
s 028 5211329

Brieftaubenzuchtverein
ßZW ,,Isseltaube"
Werner Ticheloven
Diersfordter Straße 90. 4236 Hamminkeln
s 028 52 I 6675

Rallye-Club Hamminkeln e.V.
Hans-Georg Cornelißen
Orffstraße 6, 4242 Rees-Haldern
G 028 50 I  377

Motorsportclub
Scuderia Hamminkeln e.V.
Bernd Lucassen
Gerhart-Hauptmann-Straß e 19, 4230 Wesel
e 0281124669

CDU-Ortsverband
Josef Sauerbier
Westfeldwe g 9, 4236 Hamminkeln
e 028 5214350

SPD-Ortsverein
Emil Kammeier
Bislicher Straße 15, 4236 Hamminkeln
e  028  52 t2532

FDP-Ortsverband
Heinrich-Wilhelm Schlebes
Kerschenkamp 77, 4236 Hamminkeln
e  0285212367

Junge Union (JtI) Ortsverband
Judith Große-Holtforth
Buschfeld 36. 4236 Hamminkeln
e 028 5211288

Patenbatterie 4./ Rak.Art.Btl. 150
Hauptmann Helmut von Siedmogrodzki
Schillkaserne Wesel, 4230 Wesel
e 02 81/ 610 3r (24r)
Schiffsmodellbauclub Wesel
Am Weikensee Hamminkeln
Vereinsanschrift : Herzo genring 14,
4230 Wesel. 1. Vors. Theo Wormann
e 02811 62933

Angelsportverein Bocholt
Am Weikensee Hamminkeln
Hans Volkmann
Büngerner Straße 12, 4290 Bocholt
g 028 7l l I8l528

v

Schenken Sie Schmuck! o . .
Was denn sonst?

UHREN .  SCHMUCK .  WMF-ARTIKEL
BESTECKE . POKALE

WALTER FLORES
UHRMACHERMEISTER

Diersfordter Straße
4236 Hamminkeln

13
Telefon 0285212475

Es gibt nichts Schöneres
als das Glück eines Menschen. den wir lieben!
Wir wünschen Ihnen, daß Sie es erleben -

frohe Festtage
und ein gutes, rundum
sesundes Neues Jahr!



f)er Anfang aller Steiff-Tiere war
ein Elefant als Nadelkissen.
Alles fing 1880 mit einem "Elefäntle" an, das Margarete Steiff zunächst
gav privat an Bekannte verschenkte. Vom Gedanken, diese Nadelkissen
aus schönstem Wollfilz in größeren Stückzahlen arutfertigen, war noch
keine Rede.
Doch die Nachfrage bei Freunden und Bekannten in Giengen a. d. Brenz
wuchs schnell - ftinf Jahre später wurden schon über 5000 kleine Frlz-
elefanten verkauft , zu denen sich noch andere Tiere aus Filz gesellten.
Aus der ursprünglichen Liebhaberei wurde für Margarete Steiff eine im-
mer größer werdende Aufgabe, der sie sich mit Liebe und Ideenreichtum
widmete.

Was als Nadelkissen-
Elefäntle begann, wurde
als Teddy weltberühmt.

-.In den Anfangsjahren baute Mar-
(Fsarete 

Steiff zusarnmen mit Ihrem
äruder Fritz das liebenswerte
Spieltier-Programm immer mehr
aus, bis I9W ihr Neffe Richard mit
in das Geschäft einstieg. Schon auf
der Stuttg arter Kunstgewerb eschu-
le hatte er eine Vorliebe fiir Tier-
zeichnungen entwickelt, insbeson-
dere ffir Braunbären... und so ge-
staltete er 1902 einen Spielbär mit
völlig neuen Eigenschafun: An
ihm ließ sich alles drehen, Kopf,
Arme und Beine. und er war nicht

aus Filz, sondern aus Mohair.
Dieses erste Modell wurde dann
1903 auf der Leipziger Ostervor-
messe vorgestellt - doch das Publi-
kum interessierte sich nicht be-

Tef . 0285213392

sonders fiir die Novität. Erst am
letzten Messetag war ein amerika-
nischer Spielwareneinkäufer aus
New York City von dieser Idee so
begeistert, daß er gleich 3000 die-
ser zotteligen Spielbären bestellte.
Einige davon fanden sich später als
Jäger und Fischer verkleidet auf
einer Festtafel im Weißen Haus
wieder. Präsident Theodore Roo-
sevelt, als begeisterter Naturlieb-
haber bekannt und von seinen
Landsleuten "f!ddy.. genannt,
fand diese Bären-Dekoration sehr
gelungen
Als er jedoch zugab, daß selbst er
als Bärenexperte diese Rasse nicht
kenne, erhob sich ein gewitzter
Gast und sagte: ''Das sind nattir-
lich Teddys Bären".
Schon am nächsten Thg berichteten
die Zeifingen darüber, und im
garzen Land wurde nur noch von

"Teddys Bären" gesprochen... Ein
Teddy-Boom begann und damit
der Durchbruch von Steiff zur
Weltmarke.

Nicht nur Kinderherzen
schlagen höher...
Der Teddy-Bär startete also seinen
Siegeszug um die Welt und ist bis
heute der beliebteste Spielfreund
nicht nur fiir Kinder geblieben.
Auch Erwachsene hängen an ih-
rem Steiff:Tier aus Kindheitstagen,
weil sie damit ein Stück Erinne-
rung an ihren besten Freund ver-
binden, der immer da war, wenn er
gebraucht wurde. Und daran hat
sich bis heute nichts geändert.

Liebe ist zeitlos.
Ein fier von Steiff auch.
Die Liebe ^t Steiff{ieren erhdlt
sich über Generationen hinweg -

auch wenn sich die Tiere äußerlich
etwas gewandelt haben.
Mit Sicherheit liegt es daran, daß
jedes SteiffTier unverändert nach
dem Grundsatz von Margarete
Steiff hergestellt wird :
''Für Kinder ist nur das
Beste gut genug.<



Hamminkelner Straßennamen und
ihre Bedeutung

Auf Vorschlag des HVV werden in dem neuen Bebauungsgebiet

Minkelsches Feld II, zwischen Mehrhooger Straße und Rickels-
weg, vier Straßen nach alten Maßeinheiten benannt:

Ellenweg - Klafterweg -

Scheffelweg und Fuderweg.

Diese alten Längefl-, Flächen- bzw. Raummaße waren früher
(gültig und festgelegt durch Maß- und Gewichtsordnung vom
16. Mai 1816) - besonders auch im ländlichen Handel - üblich
und passen auch geschichtlich zu der ehemals landwirtschaft-

lichen Nutzung (Ackerbau) dieser jetzt als Bauland ausgewie-

senen Flächen.

Die Maßeinheiten wurden am 1. Januar 1872 durch die preuß.
Maß- und Gewichtsordnung außer Kraft gesetzt und durch die
heute noch üblichen Maße und Gewichte ersetzt.

Hier ihre Bedeutungen:

Die Elle : Längenmaß

ursprünglich von der Länge des Unterarms abgeleitet (Natur-

maß), örtlich verschieden zwischen rd. 55 und 85 cm.

1 preuß. Elle : 0,66694 m.

Die Klafter - Längenmaß und Raummaß
als Längenmaß ebenfalls eine Abmessung am menschlichen
Körper, und zwar die Spannweite der gestreckten Arme - örtlich
verschieden: lJO bis 2,91 m.
Auch als Raummaß ftir Schichtholz üblich.
1 preuß. Klafter : 3,3389 m3.

Der Scheffel - Raum- bzw. Hohlmaß und Flächenmaß

als Hohlmaß, örtlich verschieden 23 bis 222 I.

1 preuß. Scheffel : 54,9611.
Abmessungen in einem Bottich oder Eimer.
Als Flächenmaß. wieviel man mit einem Scheffel besäen konnte.
Heute noch übliche Redewendungen:
1. sein Licht unter den Scheffel stellen : bescheiden sein - und
2. Geld scheffeln.

Das Fuder -- Mengen- und Raummaß
bedeutete die Ladung eines Wagens (Fuhre) Heu, Stroh oder
Getreide. Das Fuder wurde auch als Flüssigkeits- bzw. Weinmaß
benutzt, örtlich verschieden: 780 bis 18561.
1 preuß. Fuder : 1.0001. H. Breuer

Impressum: ,,HAMMINKELN RUFT"

Redaktion: HVV ' Asternstraße 1b ' 4236 Hamminkeln ' Telefon 0 28 52 I 62 82

Herausgeber,

Anzeigenverwaltung Schröers Druck & Verlag GmbH . Loikumer Rott 26

und Druck: 4236 Hamminkeln . Telefon 0 28 52 I 3619

Kosmetik-Geschenke
kommen immer
I u t  on!
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freut sich jede Frcu
und nnoncher Monn

Lossen Sie sich
l.rrrrrr*rrv'-r
rr\ tr \J t \ t t  L

Mon frögt
wieder Duf l ! ! !

Fin nr  r tor  r  Indr _ i l  |  \ y ' \ J r v r  \ J l

moderner Duff
löß1 sich ir-nmer
gut schenken

Wir beroten Sie

3K:&
/..\/1rr-\/-\
V\-./l I l\-./,

Bei besonders onsoruchsvollen
Geschenkideen sollten Sie
mich ruhig einr-nol frogen,

7u zweit findet sich oft leichter eine
Lösung

Gufer Rof wohnl gor nicht weil!

Schreibworen . Porfümerie
Foto-Quelle . Kosmetik-Sfudio

Brüner Str. 4 . Tel. 2516 . 4236 Homminkeln

'4



ä-Rentq-Plqn
Jhr privoler Weg zur finqnziellen Vorsorge

l"n o..L.nlo-Plon zu elnam Dl.sc vorl.ll. blelel lhnen der mit einer privaten, regelmäßigen Ausbil-
regclmöglgcn Zurolzclnkommen li{cnfc.Plon: dungstinanzierung lür lhre Kinder oder
lm Ruhaslond. Sie haben z.B. größere Beträge aus lhrer Enkelkinder.
Wer auch im Buhestand seinen gewohnten lälligen Lebensversicherung oder aus Sprechen Sie mit lhrem Geldberater.
Lebensstandard beibehalten will, sollte lmmobilienverkauf zu eMarten. lvlit dem Er informiert Sie über alle Möglichkeiten
nach einer Faustregel mindestens 1O Pro- r lenta-Plan sichern Sie sich aus diesem dös --Fenta-Plans, und er rechnel lhnen
zent seines letzen monatlichen Brutloein- Kapital ein attraktives, regelmäßiges aus, wie sich lhr iRenta-Plan für Sie
kommens regelmäßig zurVerfügung monatliches Zusatzeinkommen. auszahlt.
haben, zusätzlich zur Rente oder Pension.
Denn aus der gesetzlichen Renten- Dcl --nanlo-Plon - ouch lot dle
versicherung zB. können Sie derzeit etwa Au3blldung3thonzlarung lhl.l
45% lhres letzen Bruttoeinkommens als l(lnder odar Enkelllndcr.
Höchstbetrag eMarten. Die Konsequenz: Das Beste, was Sie lhren Kindern heutzu-
l\,1it dem *-Renta-Plan sichern Sie sich lhr tage mitgeben können, ist eine gute Aus-
privates zusatzeinkommen. bildung. Auch hier hilft der --{lenta-Ptan

Verb ands-Sp arkasse
. . . überall in wesel, Hamminkeln und Schermbeck.



HWG-M itg I iedsbetriebe

1. Augenoptik
Georg van Schwaamen
Diersfordter Straße 14 ' Tel. 1530

2. Autohaus VAG Maibom
Franz Maibom
An der Windmühle 41 ' Tel. 2035

3. Bäckerei
Heinz Weck
Marktstraße 22 ' Tel. 35 00

4. Bäckerei . Konditorei
Reiner Overkamp
Brüner Straße 2 ' Tel.17 43

5. Raiffeisenbank Hamminkeln eG
Raiffeisenstraße 8-10 . Tel. 29 22-25

6. Verbands-Sparkasse Hamminkeln
Marktstraße 1'  Tel .  1021

7. Fachgeschäft für Baubedarf
Bauelemente'  Maschinen
Werkzeuge ' Helmut von lGlben
Blumenkamper Straße 26
Tel.217O

8. Baugeschäft
Felix Rudolph
B e e r e n h u k 3 . T e l .  1 3 6 7

9. Bausparkasse Wüstenrot
Helmut van Wesel
Diersfordter Straße 4 ' Tel. 1338

10. Blumenhaus Bovenkerk
Maria Bovenkerk
Diersfordter Straße 18 . Tel. 2138

11. Blumenhaus Opgen-Rhein
l(arl Opgen-Rhein
Marktstraße 10 . Tel.5727

12. Schröers-Druck GmbH
Werner Schröers
Loikumer Rott 26 . Tel. 3619

13. Elektro-Böing GmbH
Gerd Böing
Bislicher Straße 7 . Tel.23 69

14. Elektro-Meister-Betrieb
Antennenbau
Manfred Wittich
Minkelsches Feld 39 . Te|.3061

15. Fliesen-Fachgeschäft
Hans-Georg Wirfler
Loikumer Rott 15 ' Tel. 3658

16. Fleischerei
Walter Bölting
Blumenkamper Straße 1 . Tel. 4038

17. Spezialitätengeschäft
Maria Wieczorek
Molkereiplatz 2 . Tel. 17 93

18. Cafe ,,Zur Seerose"
Manfred Kloppert
lsselburger Straße 9a . Tel. 4453

19. Gaststätte,,Bei Jockel"
Joachim van Nahmen
Molkereiplalz 12 . Tel. 61 91

20. Gaststätte Elmer
lGrola Ginz
Brüner Straße 21 . Te|.6061

21. Gaststätte ,,Zum Schwan"
Bü rgerliche Küche/Fremdenzim mer
lrene Küsters . Marktstraße 2
Tel .  4138

22. Feldschlößchen-Getränke-Marlct
l. Götz
Brauereistraße 2 . Tel. 38 33

23. Grillstube Takis
Pan Takis Stratigeas
Marktstraße 1 . Tel. 2662

24. Handarbeiten
lGrin Jacob
Diersfordter Straße 12 . Te\.1374

25. Hausrat .Glas
Porzellan . Geschenke
Schröer-Schlabes
Ringenberger Straße 4 ' Tel. 6700

26. lmmobilien-Verwaltungen/
Vermittlungen
U. Schlebes GmbH
Ringenberger Straße 17 - Tel. 26 66

27. Industrieplanung
Sicherheitstechnik
H. + W. Spaltmann
Horst  9 .  Te| .6989/2048

28. Kfz.-lnstandsetzungsbetrieb
Abschleppdienst
i.A.d. ADAC . Heinz Schneiders
Raiffeisenstraße 2 - Tel.2010

29. Lebensmittel Edeka-Markt
Fritz Köster
Molkereistraße 9 . Tel.6313

30. Lebensmittel Rewe-Supermarkt
Helmut Schmied
Raiffeisenstraße 4 . Tel. 3200

31. Maler- + Lackierer-Meister
l(arl Böing
Brauereistraße 16 . Te|.6311

32. Parfümerie . Kosmetikinstitut
Schreib- u. Schulbedarf
Foto-Quelle
Hans J.  Michelbr ink
Brüner Straße 1 . Tel. 2516

33. Radio . Fernseh . Video
Udo Elsing
Brauereistraße 1' Tel. 2487 1 37 36

34. Schildermalerei
lrmgard Böing
Bislicher Straße 7 . Tel. 2369

35. Schuhhaus Terörde
Heinrich Terörde
Diersfordter Straße 12 . Te\.2119

V

36. Spielen und Basteln
Gisela Schlabes
Ringenberger Straße 6 . Tel. 3392

37. Teppichböden . Tapeten
Heinrich Schaffeld GmbH
Daßhorst 14 . Tel. 2496

38. Damenoberbekleidung
,,Barbara Moden"
Barbara Rengeling
MolkereiplatzT-9 . Tel. 1690

39. Textilhaus Bückmann
Ludger Bückmann
Marktstraße 2O - Tel.2230

, 40. Fashion Boutique
E. Skibbe
Diersfordter Straße 4 . Tel. 3360

v
41. Modehaus Gross

Jan Wilhelm Gross
Marktstraße 12 . Tel.24'11

42. Uhren . Schmuck
Bestecke . Pokale'
Walter Flores
Diersfordter Straße 13 . Tel. 2475 

'

43. Hamminkelner Verkehrsverein eV.
Asternstraße 1b - Te|.6282

44. LVM-Versicherung
Ulrich van Nahmen
Rathausstraße 8 - Tel. 2284

45. Provi nzial-Versicheru ng
Georg Storm
Blumenkamper Straße 2
Te|.2054-55

46. Videothek
Bernd Arens
Marktstraße 4' Tel. 3874
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Ein frohes Wbihnachtsfest
' 

ein ghückliches und erfolgreichessowrc
neues Iahr 1987

wünschen Ihnen die
46 Mitgliedsbetriebe

der Hammirkelner Werbegemeinschaft

Der HWG-Nikolaus,,Heinrich"
überraschte die Kinder im Kindergarten Hamminkeln



,rFriedenshalle Neutt - gestern!

a rrBürgerhaus Friedenshalle" -

imorgen?

Was bewegt Menschen, heute, gestern
und vielleicht auch morgen nach Ham-
minkeln zuziehen. hier zu wohnen. hier
zu leben?

Rein materiell bietet eine Großstadt
mehr Vorteile. Doch Menschen brau-
chen überschaubare Lebensräume, su-
chen Gemeinschaften. in der Vertrau-
ensbildung möglich ist.

Hamminkeln ist für viele von uns ein
Ort, wo wir Fehler und Probleme der
Nachbarn sehen, wo die Nachbarn über
unsere Schwächen sprechen, wo einer
dem anderen nicht gleichgültig ist, wo
persönliche Erfolge anerkannt, aber

J auch manchmal beneidet werden, wo
man sich in Vereinen, Kirchen, Schulen,
Kindergärten, Tennis-, Sport- und
Schwimmhallen begegnet, wo man ein-
kaufen und eventuell auch arbeiten
kann.

Es gibt viele Gründe, in Hamminkeln zu
wohnen, es gibt auch Gründe, Hammin-
keln als Heimat anzunehmen. Doch,
Heimat kann nicht verordnet werden, es
wächst vor allem aus der Erfahrung des
Miteinander, der Mitverantwortung für
das Ganze, der Ztgehörigkeit und des
Wohlfählens. Bei zw Zeit 4.945 Bnr-
gern der Kerngemeinde Hamminkeln
kann nicht jeder jeden kennen und nur
über kleinere überschaubare Gruppen
erschließt sich die Gemeinschaft. das
Wir-Gefühl.

Aber Gemeinschaft erleben, Bekannt-
schaften schließen, Freundschaften
gründen, Geburtstage, Hochzeiten und
Nachbarschaften feiern. Vereinsfeste
begehen sowie Tfaditions- und Dorffeste
durchführen, bedürfen eines Treffpunk-
tes, einer Begegnungsstätte. Dies war
über Generationen die,,Friedenshalle
Neu" und soll in der Zukunft unser

,,Bürgerhaus Friedenshalle" werden.

Und wie ist der Stand heute?
Aus der Bürgerschaft heraus hat sich
nach jahrelangen Vorbereitungen der
,,Förderverein Bürgerhaus Hammin-
keln" am 30. 6. 1983 gegründet. Meh-
rere hundert Bürger und 24 Traditions-
vereine und Institutionen bekennen sich
durch ihre Mitgliedschaft zu der Schaf-
fung eines neuen Bürgerhauses. Die Ge-
meinnützigkeit des Vereins ist öffentlich
anerkannt, das Grundstück ist gekauft,
die Baugenehmigung liegt vor, das Land
Nordrhein-Westfalen und die Gemeinde
Hamminkeln unterstützen uns. Das be-
sondere dieser Gemeinschaftsleistung,
aber auch die damit verbundene Chance,
haben viele Bürger erkannt und große

ashion-Boutique
Inh. E. Skibbe

Die Adresse für jungeMode mit dembesonderenChic,
bis Größe 48!

Diersfordter Straße 4 ' Hamminkeln ' Telefon 028s2/9360 Dellstraße 12 . 4242 Rees

Mitverantwortung bekundet. Das Er-
gebnis der Haussammlung in Geld- und
Sachspenden sowie die Übernahme von
Hand- und Spanndienste auf der Bau-
stelle hat weit über unsere Gemeinde-
grenzen hinaus Beachtung gefunden.
Vorbildliche Arbeit wurden durch Ver-
eine schon geleistet. Für die Fortftih-
rung der Erd-, Maurer-, Beton-, Dach-
decker-, Zimmerer- und Klempner-
arbeiten stehen vier Hamminkelner
Firmen zur Teamarbeit mit den Bürgern
bereit. Nur, zu einem funktionsftihigen
Bürgerhaus gehören neben dem Roh-
und Ausbau auch Küche, Theken, mo-
bile Trennwände, Tische, Stühle, Bühne
und, dnd . . Dem Wünschenswerten
sind durch das finanziell Machbare
Grenzen gesetzt. Deshalb bitten wir die
Hamminkelner Mitbürger, die zur Zeit
noch abwartend, aber wohlwollend kri-
tisch uns begleiten, sich jetzt für die Ge-
meinschaft zu bekennen. Wir sind auf
diese Unterstützung angewiesen.
Denken wir daran, auch spätere Genera-
tionen sollen sagen:

"Es lohnt sich in Hamminkeln zu
leben!t'

A. Bovenkerk



Sportschützen,Admiral
Yon Lanst'
Hamminkeln e.V.
Vereinsgeschichte der Sportschützen
,rAdmiral von Lans" Hamminkeln e.V.

Am 1. April I92I grundeten 11 Hammin-
kelner den Schießsportverein. Sie gaben
dem Verein den Namen "KKS (Klein-
kaliberschützen) Schließclub um die
Eck".

Im Jahre l9ZI erbauten die Mitglieder im
Garten ihres Vereinswirtes Ludwig Poll-
mann einen Kleinkaliberstand, der noch
lange Jahre nach dem Kriege auch für
Preisschießen der Schützenvereine
benutzt wurde. 1928 trat der Verein dem
"Deutschen Kartell fiir Jagd- und Sport-
schießen" bei. Ab 1928 beteiligte sich der
Club regelmäßig an den Kreis-, Bezirks-,
Gau- und Landesmeisterschaften.

Am 5. }l[.ärz L93I gratulierte der Verein
dem Hamminkelner Bürger, Admiral von
Lans, Träger des Ordens "Pour le
Merite" zu dessem 70. Geburtstag und
ernannte diesen zum Ehrenmitglied. In
diesem Glückwunschschreiben hatte der
Verein die Bitte ausgesprochen, dem
Schließclub den Namen 'Admiral von
Lans'o geben zu dürfen. Mit Schreiben
vom 14. N,därz 1931 bedankte sich der
Admiral für die Glückwünsche und die
Ehrenmitgliedschaft und gab sein
Einversländnis zur Namensgebung. Als
Dank und Anerkennung schenkte der
Admiral dem Verbin ein Kleinkaliber-
gewehr und ein Fernrohr. Zu dieser Zeit
hatte der Verein 14 Mitglieder.

Durch die Einberufung vieler Mit-
glieder zum Wehrdienst im Jahre 1939,
kam der Schießsport während des
Krieges völlig zum Erliegen.

Erst im Jahre 1951, nachdem sich die
Verhältnisse wieder einigermaßen
normalisiert hatten, fanden sich wieder
die Schießsportanhänger zusammen.

Der Verein erhielt den Namen ,Verein
ftir Sportschützen, Admiral von Lans",
Hamminkeln. Er trat dem Rheinischen
Schützenbund bzw. dem Deutschen
Schützenbund bei und beteiligte sich ab
I952wieder regelmäßig an den Meister-
schafukämpfen. 1. Vorsitzender bei Neu-
gründung nach dem Kriege wurde Josef
Kölking. Kassierer wurde Walter Busch-
mann, der heute noch im Amt ist, sowie
Peter Reinartz als Schießwart.

Viele Pokale und Plaketten aus
der Vorkriegszeit, sowie nach der
Neugründung, zeugen in unserem
Vereinsheim an der Brüner Straße von
den großen Erfolgen.

Heute hat der Verein 120 Mitglieder. Die
Mitglieder teilen sich auf in Jugend-
liche, Junioren- und Schützenklasse.

Die Schützenklasse wird noch unterteilt

in Damen-, Schützen-, Alters- und
Seniorenklasse. Der Beitrag beläuft sich
bei den Jugendlichen auf 2,- DM,
Junioren 5,- DM und Schützenklasse
Z- DM monatlich. Die Waffen werden
vom Verein gestellt, sowie Luftgewehr
und Scheiben.

Das Training flir Jugendliche (Jungen
und Mädchen), unter bewährter Auf-
sicht, istmittwochs von 16.30-19.00 Uhr.
Die Damen trainieren Montag abends ab
19.30 Uhr. Die Schützenklasse freitags
ab 19.30 Uhr.

Die Geselligkeit fehlt auch nicht in
unseremVerein. Wir feiern ein fröhliches

Sommerfest. Auch der Nikolaus kommt
in diesem Jahr wieder. Hoffentlich flir
einige nicht mit der Rute.

Alle Freunde des Schießsportes sind uns
zu den angegebenen Trainingszeiten
herzlich willkommen und können durch
einen kostenlosen Test erst einmal
versuchen, auf unserer Anlage zu
schießen. Vor allen Dingen interessierte
Jugendliche, Jungen und Mädchen ab
]2Jahre, solltenmittwochs ab 16.30 Uhr
einmal hereinschauen und ein kostenloses
Training absolvieren.

Probiert es doch mal! Schaut mal herein!
W. Bovenkerk

Säule, Bidet mit ,
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Ihmbourkorps
Hamminkeln
Liebe Leser,
nachdem die ersten grundlegenden
Gespräche statQefunden haben, ent-
schieden wir uns spontan zur Mitwirkung
an dieser Hamminkelner Zeitung. Wir
sehen darin die Chance, Ihnen das
Spielmannswesen und damit auch
unseren Verein ein Stückchen näher-
zubringen. Möglicherweise wecken wir
damit auch Ihr Interesse, zumindestens
aber Verständnis ftir unsere Musik und
ftir den Verein.

Tämbourkorps Hamminkeln * dabei
wird Ihnen zunächst Marschmusik und
Schützenfest einfallen. Damit sind zwar
wesentliche Aufgaben unseres Vereins
genannt, die Aktivitäten sind jedoch
weitreichender. Beispielsweise seien
hier unsere Altpapiersammlungen und
die Mitwirkung am Bau des Bürger-
hauses erwähnt. Aus der Vielzahl dieser
Aktivitäten des ablaufenden Jahres
haben wir einige Ereignisse heraus-
gegriffen und ausführlicher beschrieben.

Auch diese Begebenheiten spiegeln ein
Stück Hamminkelner Geschichte wider
und dürften schon aus diesem Grund den
einzelnen Bürger interessieren. Daneben
glauben wir, daß wir mit unseren

Beiträgen auch dem Informations-
bedürfnis unserer passiven Mitglieder
gerecht werden.

Mit unseren Berichten möchten wir uns
jedoch nicht auf die Darstellung von
Veranstaltungen und Auftritten
beschränken. Vielmehr liegt uns daran,
Ihnen die Situation des Spielmanns-
wesens aufztzeigen, Möglichkeiten
der Ausbildung und Weiterbildung
darzustellen und auf Probleme der
Vereine einzugehen. Wir denken, daß
auch solche Informationen flir Sie von
Interesse sein werden.

Den Initiatoren dieser Broschüre
wünschen wir viele unterstützende
Hände. So dürfte ,,Hamminkeln Ruft"
zrr einem festen Bestandteil unseres
Ortes werden. Das Thmbourkorps
Hamminkeln möchte mit seiner Bericht-
erstattung dazu beitragen.

Vorstand
Thmbourkorp s Hamminkeln e.V.

Äbbruch für's Bürgerhaus
Nachdem am 23. Juli 1986 mit dem
Beschluß zum Kauf der Friedenshalle
E. Neu der Startschuß für das neue
Bürgerhaus gefallen war, stand ebenfalls
fest, daß eine der ersten Arbeiten
darin bestehen würde, das Haus Stadie
abzubrechen. Zu dieser Arbeit hatten

sich die Spielleute bereits in den
Vorgesprächen bereiterklärt.

Bevor es an den Abbruch ging, galt es,
organisatorische Voraussetzungen zu
schaffen. So war es erforderlich, einen
Überblick über die Urlaubszeiten der
Aktiven zu bekommen, denn bekannt-
lich sollte der Abbruch zügig nach der
Abschlußfeier beginnen. Ferner mußten
Abnehmer ftir den anfallenden Schutt
und für das Holz gefunden werden.
Ferner galt es, Interessenten für die
wiederverwertbaren Materialien und
Landwirte wie Unternehmer zu finden,
die uns ihre Geräte zrlr Verftigung
stellen würden. Die Koordination der
gesamten Arbeiten wurde von Adolf
Termath und Rainer Tebbe übernommen.
Damit waren die Voraussetzungen für
einen reibungslosen Abbruch gegeben.

Mit den Abbrucharbeiten wurde am
4. August 1986 begonnen. Eine kleinere
Gruppe von Spielleuten leistete an
diesem Tag vorbereitende Arbeiten.
Dabei zeichnete sich &b, daß der
Abbruch aufgrund des hohen Holzanteils
schrittweise vollzogen werden mußte.

. Nur so konnte eine Tiennung der
wiederverwertbaren Teile gewährleistet
werden.

Schwerpunktmäßig wurden am Dienstag
die Dachziegel abgetragen. Hierfür
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hatte sich ein Abnehmer gefunden, der
das vereinbarte Entgeld dem Förder-
verein als Spende zur Verfügung stellte.

Gleichzeitig wurde der dabei freiwer-
dende Dachstuhl von den Dachlatten
befreit. Im Rahmen dieser Tätigkeit
wurde der erste Ausfall verzeichnet.
Tämbourmajor Günter Brucks trat in
einen Nagel und mußte einen Arzt
aufsuchen. Gleiches Schicksal ereilte in
den folgenden Tägen Andre Bussmann.
Gegen 2IUhr konnten die Spielleute auf
einen abgedeckten Dachstuhl schauen.

Von nun an ging es systematisch im
Abbruch weiter. Vom Obergeschoß bis
zum Keller - die Spielleute hatten mit
Staub, Holz und Dreck zu kämpfen.
Viele Freunde des Spielmannszuges
hatten Mitleid mit den arbeitenden
Aktiven und sorgten für durstlöschende
Getränke, die gerne angenommeR
wurden.

Bald stellte sich heraus, daß neben
Schutt und Holz eine Unmenge Unrat
vorhanden war. Diese Beseitigung war
nur durch Lagerung auf einer Müll-
deponie möglich. Ein eigens hierftir von
der Firma Kamps ztrr Verftigung
gestellter Sattelzug fuhr vollbeladen zur
Deponie, kippte die Ladung und oje -

der Fahrer konnte die Kippgebühr nicht
bezahlenund wurde mit seinem Fahrzeug
auf dem Gelände der Deponie fest-

gehalten. Es bedurfte schon der
Fürsprache des Vorsitzenden Adolf
Bovenkerk, bevor der Fahrer mit seinem
LKW das Gelände der Mülldeponie
verlassen durfte.

An den folgenden Tagen mußte das Holz
aus dem Haus entfernt werden. Bei
diesen Arbeiten krachte Stefan Tidden
durch die Geschoßdecke und rutschte
die noch vorhandene Treppe hinunter.
Ein Spielmann fragte nach, ob ihm was
geschehen sei und beörderte im selben
Augenblick unbeabsichtigt einen Stein
hinunter. Zum Glück verlief auch dieser
Unfall glimpflich ab.

Am Samstag um 8 Uhr begann der Abriß
der noch stehenden Außen- und Innen-
wände. Hierbei wurde die Handarbeit
im wesentlichen durch Maschinenkraft
ersetzt. Wiederum waren es die Geräte
der Firma Walter Arntzen, die uns
wertvolle Dienste erwiesen. Daneben
hatten sich Karl-Wilhelm Schulze-
Gabrechten, Helmut Böing, Walter
Böing und Hermann Straatmanrl zlr
Mitarbeit bei der Beseitigung des

Schutts bereiterklärt. Schon am frühen
Morgen reiste die Presse an und hielt die
wesentlichen Schritte des Abbruchs im
Bilde fest. Der Abbruch ging zigig
voran. Zur Stärkung wurden zwischen-
zeitlich Schnittchen gereicht. Gegen
13 Uhr war es geschafft. Doch bevor es
zum gemütlichen Teil des Nachmittags
überging, mußte der Vorplatz gercinigt
werden. Als hilfreich erwies sich dabei
das Löschfahrzetg der Feuerwehr. Den
Abschluß dieser arbeitsreichen Woche
bildete ein gemeinsamer Grillnach-
mittag im, zum damaligen Zeitpunkt,
noch vorhandenen Garten.

Mit dem Abbruch war jedoch nur ern
Teil unserer Arbeit verrichtet. In der
folgenden Woche wurden Keller und
Gemäuer des Hauses ausgehoben. Die
Hauptlast dieser Arbeit ruhte auf den
Schultern der Firma Brüggink. Ins-
besondere Wilfried Telinde stellte sich
in seiner Freizeit in die Dienste des
Timbourkorps. Wir hatten uns schon auf
den Abschluß unserer Arbeiten ein-
gestellt als wir erfuhren, daß auch die
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Verdichtung der ausgehobenen Gemäuer
in unseren Aufeabenbereich fiel.

^

oDAf, Termin ftir diese abschließende
Arbeit wurde das nächste Wochenende
angesetzt. Werner von Mulert und
Johann Weyers stellten die notwendigen
Geräte zur Verfligung. Zumletzten Mal
galt es bei diesem Gewerk den Schüppen-
stiel in die Hand zu nehmen und die
Arbeit zu Ende zu bringen.

}

Zurückblickend können wir mit Stolz
sagen, daß der Abbruch reibungslos
verlief. Ein besonderer Dank gilt dabei
den vielen Freunden, die uns bei dieser
Arbeit unterstützten. Über 400 Arbeits-
stunden absolvierten die aktiven Spiel-
leute in 2 Wochen für unser Bürgerhaus.
Dem Förderverein Bürgerhaus eV.
konnten wir aus der Veräußerung der
Dachziegel, Holzbalken und Schiefeneile

einen Betrag von DM 810,- zur Verfli-
gung stellen.

V. Möllenbeck

Veranstaltungen im I. Quartat 1987

6.I.1997 1. Übungsstunde im neuen Jahr
Jugendgruppe 18.J0 IJhr
Senioren 19.30 Uhr

2I.2 .l9gl Alpapiersammlung

Freiwillige Fleuerwehr
Hamminkeln
Führungswechsel bei der Jugendfeuer-
wehr Hamminkeln

Nach 13 Jahren als verantwortlicher
Jugendwart wurde HBM Werner Spalf
mann nun von UBM Dietmar Overkamp
abgelöst.
Der Wechsel wurde notwendig, da
Werner Spaltmann zum Löschzugftihrer
ernannt wurde und den Löschzue
Hamminkeln übernommen hat.
Dietmar Overkamp ist für die Jugend-
feuerwehr jedoch kein fremdes Gesicht.
Er selbst trat I%3 der Jugendfeuerwehr
bei. 1976 wurde er in die Aktive Wehr
übernommen.
Der Kontakt zur Jugendfeuerwehr blieb
jedoch bestehen. Dietmar Overkamp
war immer ztJr Stelle, wenn die Jugend-
feuerwehr einen hilfreichen Kameraden
brauchte.
Sein bemühen wurde I%9 belohnt, als
er nJm stellvertretenden Jugendwart
ernannt wurde.
Seitdem unterstützte er Werner Spalf
mann mit Rat und Tht. UBM Dietmar
Overkamp hat somit für ihn keine
unbekannte Aufgabe übernommen.
Die Oberfeuerwehrmänner Klaus
Vorholt und Josef Overkamp wurden
vom Löschzugführer Werner Spaltmann
berufen, den Truppführer-Lehrgang in
Wesel zu besuchen.
Der Lehrgang wurde an acht Samstagen
absolviert. Schwerpunkte des Lehrganges
waren Einsatzlehre, Atemschutz,
Gefahren an der Einsatzstelle, Fahrzeug-
kunde und die praktische Ausbildung.
Beide Feuerwehrkameraden bestanden
den Lehrgang mit Erfolg. Im Oktober
fand die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Hamminkeln in der Bürgerhalle Werther-
bruch statt.
Vom kischzug Hamminkeln wurden
folgende Kameraden beördert und
geehrt: Die Feuerwehrleute Andreas
Bauhaus, Guido Blessing, Arndt
Huvermann, Heirz Bruckwilder und
Klaus Eichelberg wurden ztr Ober-
feuerwehrleuten beördert.
Oberfeuerwehrmann Dietmar Berning
wurde Unterbrandmeister. Zum Ober-
brandmeister wurden ernannt Bernd
Wölker und Wilfried Spaltmann.
Oberbrandmeister Werner Spaltmann
wurde zum Hauptbrandmeister beördert.
Von der Jugendfeuerwehr in die aktive
Wehr wurde Bruno Vorholt über-
nornmen.
Auf 35 Jahre Dienst bei der Feuerwehr
kann Heinrich Kulina zurückschauen.

D. Berning
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Hamminkelner Skihasen
1982 e.V.
Clublokal:
Eis-Caft Blumensaat, Diersfordter Str. 6
4236 Hamminkeln. Tel. 0285212528

Am 13. 11. 1986 veranstalteten die Ham-
minkelner Skihasen ihren 2. Skitrödel-
markt. Diese Veranstaltung übertraf
auch die Erwartungen der kühnsten Op-
timisten im Verein. Der Andrang war so
groß, daß man fast das Clublokal ,,Eis-
Caf6 Blumensaat" schließen mußte. Un-
terstützt durch Presseveröffentlichungen
kamen sogar Interessenten aus Kleve
sowie aus dem Ruhrgebiet. So manche
Thusch- bzw. Kaufaktion wurde an die-
sem Abend getätigt. Der Verein will den
Skitrödelmarkt zur festen Veranstaltung
werden lassen und in Zukunft an dem
Termin (2. Donnerstag im November)
festhalten. Man wird sich jedoch inZu-
kunft nach größeren Riumlichkeiten,
z.B. das im Bau befindliche Bürgerhaus
Friedenshalle. umsehen müssen.

Gleichzeitig fand an diesem Abend die
Reisebesprechung flir die Skifreizeit

,,Sölden 1986" statt. Hier werden 15
Mitglieder des Vereins auf dem Glet-
scher von Sölden Ende November den
ersten Schnee der Saison 1986187
testen. Auch diese Veranstaltung ist
schon zur festen Einrichtung in dem seit
1982 bestehenden Verein geworden, der
zur Zeit 110 Mitglieder stark ist.

Aber es laufen schon Anmeldungen ftir
die große Skifreizeit, bei der die gartze
Familie in den Osterferien die Pisten des
Tuxer Gletschers hinunterfahren wird.
Wohnen wird man in Doppel -bzw. Drei-
bettzimmern mit DU und WC. Skigefah-
ren, so ist es geplant, wird auch in Mayr-
hofen vor der Kulisse der Zlllefialer
Gletscherriesen. Sollten jedoch Anfang
April die Schneeverhältnisse nicht mehr
ausreichen, wird man auf Hintertux aus-
weichen. Hintertux zähIt mit seinen
Bergbahnen - vor allem denZlllertaler
Gletscherbahnen - und den Pisten bis
in die Gletscherregion zu den arrivierten
Sommer-Skiorten. Trotzdem ist auch
hier das Skifahren im ausklingenden
Winter in dieser extremen Höhe sehr
schön. Dann nämlich, wenn anderorts
allmählich der Frühling ausbricht, ge-
deiht in der Höhe zwischen 2000 und
3000 m eine Skifahrer-Delikatesse. die
vom Nachtfrost und der Frühlingssonne
zubereitet wird. Mit dieser Unterlage
unter den Füßen kann auch einer Skifah-
ren, der mit zwei linken Beinen auf die
Welt gekonlmen ist. Der Verein bietet
den Mitreisenden (auch Nichtmitglie-

dern) eine kostenlose Teilnahme am
clubeigenen Skiunterricht an. Das Ski-
gebiet von Mayrhofen bis Hintertux
bietet 2 Großkabinenbahnen. 9 Klein-
kabinenbahnen, 18 Doppelsessellifte,
8 Sessellifte und 71 Schlepplifte an. Ski-
busse pendeln kostenlos zwischen den
Orten und Tälstationen der Kabinenbah-
nen hin und her. 60 Pisten mit 160 km
Gesamtlänge (alle Schwierigkeitsgrade)
stehen flir den alpinen Skisport und
11 Langlaufloipen mit 65 km Gesamt-
länge für den nordischen Skisport zur
Verftigung. Außer Skifahren bieten die
Orte noch Gästekindergarten, Hoch-
touren, Rodelbahnen, Eislaufen, Eis-
schießen,Curling und Pferdeschlitten-
fahrten an. Der Verein veranstaltet u.a.
einen Riesentorlauf und ein Gaudi-Ren-
nen. Durchgeführt wird diese Skifreizeit
vom 4.-16. April 1987. Die Reisekosten

betragen (Anderung durch Wechsel-
kursschwankungen und Preissteigerung
vorbehalten) für Mitglieder:

Erwachsene DM 995,-
Kinder l2-I4 Jahre DM 875,-
Kinder bis 11 Jahre DM720.-
Einzelzimmerzuschlag DM 50,-

Nichtmitglieder zahlen auf alle Preise
einen Aufschlag vom DM 100,-. Der
Reisepreis reduziert sich um DM 250,-
flir Mitreisende, die nicht Skilaufen
möchten.

Die Reisekosten beinhalten:
Hin- / Rückfahrt im Luxus-Fernreisebus
Unterkunft und Halbpension
im Hotel ,,Zur Brücke"
11 Tage Zlllertaler-Superskipaß
Teilnahme am clubeigenen Skiunterricht

Auskunft erteilt: Hans-Jürgen Blumen-
saat. Hamminkeln. Tel. 028 5211329.

Terminübersicht 1987
9. 1. 87 Wiederaufnahme des Hallentrainings

L9.30-20.00 Uhr flir Jugendliche
20.00-21.00 Uhr für Jugendliche und Erwachsene

10. l. 87 Jugendtag 15.00 Uhr in der Gaststätte van Nahmen, Hamminkeln
Jahreshauptversammlung 17.00 Uhr Gastst. van Nahmen, Hamminkeln

12. 2.87 Clubabend, 20.00 Uhr Clublokal

12. 3.87 Clubabend, 20.00 Uhr Clublokal

19. 3. 87 Reisebesprechung der Skifreizeit ,,Mayrhofen 1987" mit Skifilm über die
10-FIS-Regeln, 20.00 Uhr Clublokal

3. 4.87 Ende des Hallentrainings

4. 4. 87 Abfahrt mit dem Bus zur Skifreizeit ,,Mayrhofen 19K7",5.00 Uhr Clublokal

Clubabend, 20.00 Uhr Clublokal
Rückkehr von der Skifreizeit ,,Mayrhofen 1987",22.00 Uhr Clublokal

30. 4.87 ,i[anz in den Mai" auf dem Schiff ,,Emmerich', 19.00 Uhr Steiger Emmerich

14. 5 . 87 Bilder- und Filmabend über Skifreizeit ,,Mayrhofen I9U ".
Es können Bilder bestellt werden. 20.00 Uhr Clublokal.

30. 5. 87 Wanderung, 14.00 Uhr Clublokal

11. 6. 87 Clubabend und Entgegennahme der bestellten Bilder von der Skifreizeit !r.
,,Mayrhofen 1987 ", 20.00 Uhr Clublokal

9. 7.87 Clubabend, 20.00 Uhr Clublokal

11. 7 . 87 Fahrrad-Rallye, 14.00 Uhr Clublokal

13. 8. 87 Clubabend, 20.00 Uhr Clublokal

4. 9.87 Wiederaufnahme des Hallentrainings

10. 9. 87 Clubabend und Reisebesprechung flir die Wanderung auf der Seiser Alm in
Südtirol. 20.00 Uhr Clublokal

25. 9. 87 Bummel über die Hamminkelner Kirmes (kein Training),
19.00 Uhr Turnhalle Grundschule Hamminkeln

3. 10. 87 Abfahrt mit dem PKW (oder Bus) zur Wanderung auf der Seiser Alm,
7.00 Uhr Clublokal

8. 10. 87 Clubabend, 20.00 Uhr Clublokal

10. 10. 87 Rückkehr von der Wanderung auf der Seiser Alm, 20.00 Uhr Clublokal

12. 11.87 3. Skitrödelmarkt, 19.00 Uhr Clublokal
Film- und Bilderabend über die Wanderung auf der Seiser Alm,
Reisebesprechung für die Skifreizeit ,,Sölden 1997"

21. ll. 87 Abfahrt mit dem PKW (oder Bus) zur Skifreizeit ,,Sölden l9U"

29. 11.87 Rückkehr von der Skifreizeit ,,Sölden 1987",20.00 Uhr Clublokal

10. 12.87 Weihnachtsfeier, 19.00 Uhr Clublokal

18. 12.87 Ende des Hallentrainines
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KAB
St. Maria Himmelfahrt
Hamminkeln
40 Jahre KAB, dieses Jubiläum ist
ein Grund zur Freude, dankbar und
ein wenig stolz das Jubiläumsfest zu
begehen. Es gab uns allen Gelegenheit,

darüber nachzudenken, was wir erreicht
haben.

Was mag wohl die damaligen Gründer
Prälat Dr. Konnermann (Diözesanpräses
der KAB im Bistum Münster), Pfarrer
Johannes Schackmann (Pfarrer der
St. Maria Himmelfahrt Kirche), Bern-
hard Kreienbrink (Bezirkssekretär der
KAB) und 34 Männer aus unserer
Gemeinde veranlaßt haben, sich inner-
halb der KAB zu vereinigen?

Die damaligen Gründer müssen schon
erkannt haben, daß der einzelne Arbeit-
nehmer seine Anliegen nicht genügend
zur Geltung bringen konnte. In einem
Verband mit seinesgleichen erhält seine

,}Stimme erst Gehör, klären sich im
, gemernsamen Ringen seine Über-

legungen, erhält er Befühigung, Mut
und Kraft zu politischem Handeln. In
der KAB findet er eine Organisation,
die seine Interessen vertritt und sein
berechtigtes Vorwärtsdrängen in der
Gesellschaft unterstützt und mit ihm
eine Neuordnung der Gesellschaft
anstrebt.

Der erste Vorstand der KAB setzte sich
wie folgt zusammen:

Vorsitzender Paul Hengstermann
Schriftführer JosefDirks
Kassierer Josef Kölking

In den 40 Jahren ihres Bestehens
verzeichnete die KAB eine segensreiche
Tätigkeit, Aktivitiiten mit vielen Höhen
und Tiefen.

Die KAB setzte sich auch ftir das Wohl
der gesamten Gemeinde ein und für

sie waren auch andere Konfessionen
kein Hindernis, gemeinsame Ziele zu
erreichen. In diesem Zusammenhang
bleiben für viele Hamminkelner die
prachtvollen Karnevalsveransüaltungen
in der ausverkauften Friedenshalle Neu
unvergessen.

Die Vorsitzenden der vergangenen
40 Jahre waren:

L947 -1952 Paul Hengstermann
1952- 1958 Alfons Meissen
1958 - 1963 Josef Kölking
1963- 1968 Heinz Timmesfeld
1968- 1979 Eduard Hellmich
1979- 1986 Johannes Bauhaus
ab 1986 Horst Fischell

An dieser Stelle möchten wir allen
Mitgliedern, die unserer KAB die Treue
gehaltgn, mitgearbeitet und Verant-
wortung getragen haben, ganz besonders
danken. Hierbei möchten wir auch
ganz besonders an die verstorbenen
Mitglieder denken.

Unser Jubiläum am 18. Oktober 1986
begannen wir mit einer Lichterprozession
von der Hauptschule zur Marienkapelle.
Nach einer kurzen Andacht und
Segnung des neuen Banners zogen wir
gemeinsam in unsere Pfarrkirche ein.
Dechant Hülsmann zelebrierte den
feierlichen Festgottesdienst, welcher
von der KAB gestaltet war. Umrahmt
war der Gottesdienst von musikalischen
Einlagen der jugendlichen Gruppe
,,Kapharnaum". Jedoch konnten die
KABler auch noch alte Kirchenlieder
nach Herzenslust singen.

Im Anschluß an den Festgottesdienst
fand dann im Pfarrheim eine Feststunde
mit Jubilarehrung statt. Als Gäste waren
Abordnungen der KAB aus Mehrhoog,
Ringenberg und Dingden erschienen.
Im Anschluß an diese Feierstundezeigte
dann die KAB, daß sie es auch versteht
bei gepflegten Speisen und Getränken
zünftig zu feiern. Das Thnzbein wurde
noch einige Stunden geschwungen.

Unser Jubiläum ist in eineZeit gefallen,
in der große Arbeitslosigkeit herrscht
und wir jeden Thg wieder um die Sorge
um das tägliche Brot, den Arbeitsplatz
und die Existenz der Familie belastet
werden. Außerdem stehen wft zur Zeit
in einem gesellschaftlichen Umbruch,
verursacht durch eine technische
Entwicklung wie sie die Menschheit in
solch einer rasanten Schnelle noch nicht
erlebt hat. Aber werden alle mit diesem
Problem fertig?

Wir, die KAB, versuchen bei diesen
Problemen durch unser Bildungsprograrnm
zu helfen und durch gemeinsame religiöse
und gesellschaftliche, wie auch
unterhaltsame Veranstaltungen den
Zusammenhalt zu ördern.

Für die nächste Zeit sind bei uns
folgende Veranstaltungen geplant:

15. Januar 19ü,20Uhr
Lohnsteuerj ahresau sgleich,
Einkommensteuererklärung u.a. auch
Vermietung und Verpachtung

12. Februar 19ü,20 Uhr
Gefahren des Video

Die vorgenannten Veranstaltungen finden
im Pfarrheim statt.

14. März 1987, 14.30 Uhr
,,Innere Einkehr"
Einkehrmittag im Kloster Marienthal

Außerdem bieten wir noch interessante
Veranstaltungen der benachbarten KAB
Vereine an.

Sollten auch Sie Interesse an der Arbeit
der KAB haben, so würden wir uns sehr
freuen, wenn Sie unsere Veranstaltungen
besuchen würden.

H. Fischell

Böckerei ' Konditorei

Reiner Overkomp

Sonntogs
Kuchenverkouf

von 44,00 -46,00 Uhrl

Brüner Stroße 2
4236 Homminkeln

Telefon 028521 47 43



CH RISTLICH.DEMOKRATISCH E U N ION
KREISVERBAND WESEL
Ortsverband Ham m i n kel n

I iebe Mitbürger!

Der CDU-Ortsverband Hamminkeln nimmt recht gern das Angebot eines
Beitrages in ,,Hamminkeln Ruft" an.

Ergibt sich doch hier die Möglichkeit, Ihnen die CDU-Arbeit Ihres
Ortsverbandes vorzustellen. Im Laufe der nächsten Ausgaben werden
wir Sie über alle politischen Angelegenheiten Ihres Ortsteiles informieren,
so daß das Mitgestalten und Miüentscheiden ffir Sie noch transparenüer
wird.

Die von uns gesteckten Ziele haben wir erreicht; aber es gibt noch viele
Aufgaben, die wir gemeinsam mit Ihnen lösen wollen. Das Jahr 1986 neigt
sich dem Ende zu, unser gemeinsamesZieL sollte es sein, allen Arbeit, ein
gesichertes Einkommen und eine gesunde Umwelt zu sichern.

Wir wünschen lhnen, Ihren Familien und Freunden

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles Neues Jahn

Ihr CDu-Ortsverband Hamminkeln!

Uns erreichen Sie telefonisch in Hamminkeln unter
folgenden Rufrrummern: 4350 oder 2369.

10 Goldene
Sportabzeichen
Aus der HSV-Seniorensportgruppe
H. Breuer erwarben 1986 10 Sportkame-
raden das,,Deutsche Sportabzeichen"
in Gold. Hinter den Namen ist die
Anzahl der Prüfungen in Klammern
hinzugefügt:

Heinz Breuer (10)
Helmut Hardacker (9)
Harald Schubert (9)
Erich Tünter (9)
Werner Bovenkerk (7)
Dr. Günther Johannes (7)
Horst Fischell (6)
Manfred Neulen (5)
Hans-Georg Gerlach Q)
Ulrich Breuer (1)

Die Redaktion gratuliert mit einem
dreifachkräftigen: Hipp-hipp. . . hurra!

U

Deutscher Sportbund

CDU

Fur gute
Handwerkslestungen
ELEKTRO
BOING GMBH
I
I
r
T
T

PLANUNG
INSTALLATION
VERKAUF
KUNDENDIENST
ANTENNENBAU

Reparatu r sämtlicher H aushaltgeräte

Bislicher Straße 7 ' 4236 Hamminkeln . Telefon 0285212369

eb/



,rvon Lützow" Zacht-, Reit- und Fahrverein
Hamminkeln und Umgebung e.V.

Mitgliederstruktur
Unser RV setzt sich aus Mitgliedern der gesamten Großgemeinde unter Einbeziehung
der Stadt Wesel und der angrenzenden Gemeinden Haldern, Rees und Isselburg

Mitgliederzahl
Wir hatten am3I. 12.

Vorstand
1. Vorsitzender
2. Yorsitzender
Geschäftsftihrer
stellv. Ge schäftsftihrer
Kassierer
stellv. Kassierer
Sportwart
Jugendwart

1. Beisitzer
2. Beisitzer

ftpressewartwBeauftragter ftir Frei-
zeit und Breitensport

Reitangebot

1985 - /78 zahlende aktive und passive Mitglieder.

Johannes Kley-Steverding, Heisterweg 8, 4236 Hamminkeln
Paul Stockmeyer, Feldstraße 45,4242 Rees 3
Manfred Majert, Im Ried 8, 4236 Hamminkeln
Friedrich Heinecke, Im Ried L0,4236 Hamminkeln
Edmund Fischer, An der Windmühle 56, 4236 Hamminkeln
Dr. Jürgen Arera, Rathausstraße I,4236 Hamminkeln
Monika Heweling, Bahnhofstrcße 59, 4236 Hamminkeln
Heinz Beuting, Bergfrede 32,4236 Hamminkeln
Alfred Köster, Bruchdalweg5,4242 Rees 5
Paul Heweling, Bahnhofstraße 59, 4236 Hamminkeln
Heinrich Höpken, Ringenberger Straße 13,4236 Hamminkeln
Wolfgang Schlegel, Hellmannsweg 21, 4236 Hamminkeln

Hubert Gisbers, Grenzweg 1,4236 Hamminkeln

Folgende Reitstunden werden vom Verein angeboten:
Montag: 16.40-17.40Uhr Voltigierstunde
Dienstag: 15.50- 16.50 Uhr Dressur Pony

18.30- 19.30 Uhr Dressur Großpferde
Mittwoch: I6.40-L7 .40 Uhr Voltigierstunde

18.30- 19.30 Uhr Dressur Großpferde
20.00 -22.00 Uhr Springstunde

Donnerstag: 19.00-20.00 Uhr Dressur Großpferde
20.00-21.00 Uhr Freizeitreiterstunde

Freitag: 16.40-17 .40 Uhr Dressur Pony
20.30-21.30 Uhr Dressur Großpferde

Samstag: 12.00- 13.00 Uhr Voltigierstunde
Sonntag: 10.30- 12.30 Uhr Springstunde

Sie sehen also, daß ftir alle Altersgruppen Reitstunden angeboten werden.
Im Sommer wird auf unserer Reitanlage in der Hülshorst trainiert, wobei in den Win-
termonaten - 1. 10. bis 3I.3.jeden Jahres - die Reitanlage Neuhaus in Mehrhoog uns

yu den oben genannten Stunden zur Verfügung steht.

Mitgliedschaft
Jeder kann unserem Reiterverein beitreten.
Die Beiträge betragen:
passive Mitglieder DM 48,- jährlich
aktive Mitglieder DM 144,- jährlich
Voltigierer DM 144,- jährlich
Freizeitreiter DM t44,- jährlich

Ferner wird eine gestaffelte Aufnahmegebühr flir Jugendliche und Erwachsene ein-
malig erhoben. Diese Aufnahmegebühr gilt nur für aktive Reiter.

Da wir, wie sie sehen, ein ausgedehntes Reitstundenangebot unseren Mitgliedern
anbieten, ist jährlich eine Umlage von den aktiven Reitern und Voltigierern in unter-
schiedlicher Höhe zu erbringen.

Aufnahmevordrucke gibt es in Hamminkeln bei Herrn Dr. Arera, der Raiffeisenbank
und der Verbands-Sparkasse, im Ortsteil Mehrhoog erhalten Sie Aufnahmevordrucke
bei der Reitanlage Neuhaus, der Raiffeisenbank und der Verbands-Sparkasse.

Die nächsten Termine
26. 12. 1986, 15.00 Uhr Weihnachtsreiten in der Reithalle Neuhaus, Mehrhoog
4. I. 1987,10.00 Uhr Neujahrsspringen in der Reithalle Neuhaus, Mehrhoog

Für anstehende Fragen stehen Ihnen selbstverständlich alle Vorstandsmitglieder zrrr
Verfügung.

I. Kley-Steverding

Behinderten-
Sport-Gemeinschaft
Hamminkeln
Mitglied des Behinderten-
Sporwerbandes
Nordrhein-Westfalen e V.

Behindertensport
ist
I*bensfreude
und
Ansporn
zut
Selbstüberwindung

Unser Motto:

Spiel, Sport
und Geseltigkeit
Nähere Auskünfte bei:

Hans Schlechter.
An der Windmühle4.4236 Hamminkeln

Günter Weigelt,
Kalthofsfeld 10, 4236 Hamminkeln

Heinr Schaffeld GmbH

Fachhändler für:

F a r b e n . L a c k e . T a p e t e n
Bodenbeläge und Zubehör

Verlegen von Parkett,
PV.C. und Teppichböden

Daßhorst 14
4236 Hamminkeln

Telefon 0 28 52 | 2496



Evangelische Gemeinde
Hamminkeln
Von Drachen und anderen, die gut
festgehalten sind

Als am 5. November 1986 die Kinder-
gruppe der 9-lOjährigen und der
Altencub der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Hamminkeln zusammen einen
Nachmittag verbrachten, ging es ganz
schön windig zu. Denn ein Drachen-
fest war angesagt.

Mit selbstgebauten Drachen war der Saal
dekoriert und flir einen Wettkampf
zwischen Alt und Jung im ,,Drachen-
steigenlassen" hatte Pfarrer Messer-
schmidt 2 Drachen nach Kletter-
männchenart gebaut.

Mit gekonntem Ziehen anzwei Schnüren
galt es, den Drachen so schnell wie
möglich an die Wolke zu bringen. Ob
jugendliche Beweglichkeit oder die
Erfahrung des Alters letztlich gesiegt
hat, war nicht eindeutig feststellbar.
Sicher aber ist, daß alle viel Freude
daran hatten. Fröhlichkeit. aber auch
Nachdenklichkeit breitete sich aus. als
die Kinder zusammen mit Frau Messer-
schmidt die Geschichte vom Drachen
Windy erzählten und spielten :

Windy hat große Mühe mit dem Gegen-

wind, der ihm entgegenschlägt und ihn
umwirft. Er versucht, sich so in den
Wind zu drehen. daß dieser an ihm
vorbeigeht. Doch Windy merkt, daß er
dann nur noch nach der Pfeife des
Windes tanzt. der nun mit ihm machen
kann, was er will.

Windy probiert es mit einem eigenen
Gegenwind, der ihm von hinten in
Gestalt eines Propellers und vieler
Kinder hilft.

Doch so gerät der Drachen zwischen die
beiden Winde und wird davon erdrückt.
Durch eine Jesus-Geschichte erfährt
Windy das, was auch für große und
kleine Menschen wichtig ist:

Wenn uns der Wind ins Gesicht bläst.
dann kommen wir damit zurecht, wenn
wir an einem Band gehalten sind. Bei
Windy, dem Drachen, hält ein Kind das
Band, und so kommt der Drachen bei
Gegenwind ohne Angst in die Höhe. Bei
uns Menschen ist es Gott, der uns hält.
Ihn können wir rufen, gerade auch bei
Gegenwind:,,Gott, halte mich ganz fest."
Dann verliert der Gegenwind seine
Bedrohlichkeit, ja, wir können Gott
näherkommen.

Die Neugier der Kinder weckte Frau
Rittmann im Laufe des Nachmittags, als
sie eruählte, wie in ihrer Jugend

Drachen gebaut wurden und wie sie
damit spielten. An vielen Stellen im
Saal begannen danach,, fachmännische"
Gespräche über das Verkleben des
Papiers mit gekochten Kartoffeln oder
über die Gefahren der heutigen Über-
landleitungen. Der Abschluß des Nach-
mittags wurde ein weiterer Höhepunkt.
Viele bunte Ballons wurden mit Karten
versehen und in den trüben nassen
Novemberabend geschickt. Junge und
alte Menschen blickten ihnen noch lange
hinterher. ,,Kann ich auf Antwort
hoffen?*

Zwölf Karten sind bisher zurück-
geschickt worden. Die Fundorte zeigen,
daß ein ziemlicher Wirbelwind über uns
geherrscht haben muß, denn sie liegen
im Münsterland, im Aachener Raum,
am Vogelsberg und sogar in der DDR.
Genaues dazu wird im Altenclub am
3. Dezember 1986 bekanntgegeben. r

Die Mitarbeiter/innen der Kinder- unJt
Jugendgruppen sowie des Kindergottes-
dienstes der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Hamminkeln laden während
der Adventszeit an jedem Mittwoch von
17.00 bis 18.00 Uhr alle Kinder zu

,Geschichten am Kamin" ins Gemeinde-
zentrum ein!
Laternen können mitgebracht werden!

.;ii;;l il
fl

Foto: E. Hellmich



Orientierung
In jedem Frähjahr ftihrt der HW die
Aktion,,Saubere Landschaft" durch.
Hierbei sammeln Kinder der Grund-
schule unter Anleitung von Lehrerinnen
und Lehrern sowie Mitgliedern des
HHV den an den Straßenrändern liegen-
den Müll auf.

Die Wege werden jeder Gruppe auf ei-
nem Ortsplan durch farbige Kennzeich-
nung zugeteilt.

Vor zwei Jahren wollte ein kleiner
Sammler es genau wissen und ließ sich
von mir den Plan erklären.

,,Sieh', hier stehen wir, da liegt die evan-

--gelische Kirche, daran gehen wir vor-

S.i, da liegt das Rathaus und da liegt der
Sportplatz."

,,Onkel*, wollte er noch wissen,,,und wo
liegt da Amerika?" E.H.

Nebenverdienst für Lehrer

Was heutzutage selbstverständlich ist,
galt in früheren Zeiten nicht einmal als
Zukunftsmusik. So ist uns überliefert,
daß im Gegensatz zur heutigen Regelung
der festen Besoldung der Lehrer, in frü-
heren Jahrhunderten vornehmlich die
Dorfschulmeister von Schulgeldern der
Eltern mit schu$flichtigen Kindern
mehr schlecht als recht ihr Dasein friste-
ten. Damit sie nicht vollends in Armut

flrerneten, 
wurde ihnen meist ein größe-

, 
- rer Garten oder ein Stückchen Acker zur

eigenen Bewirtschaftung zugewiesen.
Auch war der Handel mit kleineren Win-
kelwaren und Thbak in Schulmeister-
kreisen nicht selten.

So ist es auch zu erkären. daß der ehr-
würdige Schulmeister Joh. Heinr.
Arnold Sax, der bereits in der 3.
und 4. Generation den Schuldienst in

H"amminkeln besorgte, sich in der napo-
leonischen Zeit ein sehr einträgliches
Nebeneinkommen gesichert hatte. Als
der große Franzosen-Kaiser zum Ruß-
landfeldzug rüstete, ließ er in der Um-
gebung seiner Garnisonen große Mengen
Versorgungsgüter einkaufen. An diesem
gewinnträchtigen Handel beteiligte sich
auch besagter Schulmeister mit gutem
Erfolg. Wie sich später aber heraus-
stellte, hatte die Sache einen Haken. Die

Bezahlung der Waren geschah nicht in
harter Währung, sondern in Assignaten
- eine Art Kriegsgeld, das bei den mili-
färischen Erfolgen Napoleons sicher
hoch im Kurs stand.

Als Dorfschulmeister Sax ein ansehn-
liches Häufchen Assignaten zusaflrmen
hatte, entschloß er sich, sein Geld wert-
beständig anzulegen. Dabei kam ihm
sehr gelegen, daß das Gut Loosen zum
Verkauf stand. Man wurde sich handels-
einig und es sollte zum notariellen Voll-
zug des Geschäftes kommen. Am Thge
der Überschreibung sollte auch der
Kaufpreis entrichtet werden.

Als nun Meister Sax fein säuberlich sein
Kriegsgeld in Heinen Stapeln auf den
Tisch des Advokaten präsentiert hatte,
bekam er plötzlich Angst vor seiner ei-
genen Courage, sprang von seinem Stuhl
auf und rief in höchster Erregung: ,,Eck
du et niet, eck du et niet", raffte sein
Erspartes wieder zusarnmen und verließ
eiligen Schrittes die Kanzlei.

So blieb er Schulmeister und wurde
auch nicht Gutsherr vom Gut Loosen.

Auch blieb er nicht reich, denn als
Napoleon genug Kriegsvorräte einge-
trieben hatte wurden die Assignaten für
wertlos erklärt und alle. die sich an dem

einträglichen' Handel beteiligt hatten,
gingen leer aus.

Diese Geschichte erzählte uns ,,Thnte
Etna", vielen alten Hamminkelern noch
bekannt, denn sie hat als Kind noch mit
ihren Geschwistern mit den wunder-
schön bunten wertlosen Wertpapieren
gespielt. - Ihr Urgroßvater war nämlich
Schulmeister Sax. - M. Neulen

Freude schenken
mit Blumen aus

dem Fachgeschäft

Blumenhaus

BOVEI\KER,K
Diersfordter Straße 18

4236Hannrnkeln
Telefon 0285212138

REWE.SUPERMARKT
Hamminkeln Raiffeisenstraße 4 Telefon 0285213200

F le i sch .Wurs t .Käse
Frischfisch . Backwaren
Obst . Gemüse
Haushaltswaren

Auf Wunsch stellen
wir für Sie her:
Bunte Platten . Kalte Büffets
Aufschnittplatten



Von der einst ältesten Dame
Hamminkelns

Unserer Hamminkelner
Germania
Vergangen sind schon viele Jahr -

da weiht' man ein G e r m a n i a !
Ein Denkmal groß, so stolz und hehr -

es war'd Hamminkeln große E h r !

Das Denkmal stand recht lange,
wohl achtundachaig Jahr -

und manchmal ward man bange -

zwei Kriege gab es gaf
Das Denlcnal doch, das stolze,
aus Stein und nicht aus Holze!
Ein Denkmal hat man hier geschafft,
Sinnbild der Einigkeit und Kraft:
Germania. Germania, was wirst du
noch erleben? -

Dann fing man anzrr planen -

Hamminkeln wurde neu und schön,
mit Anlagen und Straßen
sollt's uns nun besser geh'n.
Im Rate. wurd' beschlossen:
Das Denkmal steht im Weg!
So stimmten sie entschlossen:
Man reiß' es ab - und weg!

Ein Tieflader war bald zur Stell'
mit riesig großem Kran.
Das Aufladen ging dann sehr schnell
mit seinem starken Arm.
Sie konnte sich nicht wehren -

wo blieben all die Ehren? -

Uns allen ist es wohlbekannt -

wo man die edle Dame fand -

Wir sind uns einig - eine Schand!

Man stieg dann aufs Podeste -

und rief auf zum Proteste.
Sehr viele man marschieren sah -

ein groß Teil stand doch abseits da:
Die Unentschlossenen.
die's versteh'n -

sich immer nach dem Wind zu dreh'n!

Dann rief man eine Sitzung ein,
die mußte öffentlich auch sein.
GERMANIAS Schicksal viele störten -

und viele kamen, die davon hörten.
Im Saal bei Schmidt man tat's
beschließen
und auch mit einig'n Bier begießen.

Dann holte mart sie wieder -

aus Schutt und Asche raus
und legte sie jetzt nieder
vor Bürgermeisters Haus.
Die Irrfahrt kostete viel Geld -

Empörung bei der Bürgerwelt.
Die meisten Leute waren's leid -

Schadenfreude gab's und Streit!

Das End' von diesen Sachen
soll hier gesagt noch sein -

allein soll man im Rat nichts machen,
was uns trifft allgemein.

Nun ist Germania wieder fort,
was schleppt man sie herum!
Wo mag sie sein - an welchem Ort?
Ist's ihr nicht längst zu dumm?

Zu dumm wird's den Hammink'ler
Leut -

ein jeder wär bestimmt erfreut
wenn er sie dort würd sehen -

wo sie dereinst tat stehen.

Man kann es sagen in einem Satz:
Auf unserem GERMANIAPLATZ.

Und sollte sie irgendwie zerbröckelht
liegen,
so wollen wir uns in der Hoffnune
wiegen,
daß wir sie doch noch einmal wieder-
sehn:

I. Nickel

IMMOBILIEN

FUR ALLE
IMMOBILIENBEREICHE:

VERMITTLUNG
VERWALTUNG
BERATUNG

U. SCHLEBES GMBH
4236 HAMMINKELN . RUF 0 28 52-26 66



Hamminkeln
im Jahre 1922
so wie es im Buch ,rSchönheiten
am Niederrhein" beschrieben
wurde.

In Hamminkelns Nähe liegen
prächtige Landsitze, dessen Außeres
darauf schließen läßt, daß Ordnung
und Reinlichkeit auch hier, wie am
ganzen Niederrhein zu Hause ist.
Hamminkeln ist Haltestelle der
Eisenbahn Wesel-Bocholt und hat
2.500 Einwohner, davon ca. 2.000
evangelisch und 500 katholisch sind.

Der Name wird von dem Götzen
Ham, der in einem Winkel, d.h. an
zwei zusafirmenlaufenden Straßen
gestanden haben soll, hergeleitet und

tLst noch in alten Siegeln eine Götzen-
figur in einem Winkelmaß nt finden.
Die evangelische Kirche, ein zwei-
schiffiger romanischer Tirffbau,
stammt aus dem 15. Jahrhundert.
Die in früherer Zeit bei einer
Renovierung zuftillig freigelegten
Wandgemälde, jüngstes Gericht und
Apostelfiguren, sind leider wieder
überstrichen, dagegen ist vor
15 Jahren ein Fresko-Wandgemälde,
Christopherus darstellend, z'rm
Vorschein gekommen und erhalten
geblieben. Das im Hintergrund des
Portals befindliche Fenster zeigt in
bunter Verglasung die Bergpredigt,
darunter in geschmackvoller Weise
eichengeschnitzte Gedächtnistafeln

}üot den Namen Gefallener ange-
bracht sind.

Auf dem Marktplatz erhebt sich das
Kriegerdenkmal ftir die Gefallenen
von 1864 166, 1870l7I in Form einer
großen Germaniafigur.

Die katholische Kirche ist vor
30 Jahren erbaut und in neuer
gefülliger Weise in roten Hartziegeln
mit spitzbogischen Blenden aus-
geführt. Das Innere des einschiffigen
Baues ist reichgeschmückt, der
seitliche Turm rugt hoch in die
Landschaft hinaus; das Pfarrhaus
liegt in dichter Nähe.

So sah vor über 60 Jahren der
Heimatschriftsteller Wilhelm van
der Veen das Dorf Hamminkeln.

K. Braun

Alte Rätselspiele
As se drin sin, sin se drüt,
sin se drüt, sin se drin.
(Die Beine in der Hose)

Tweebeen sat op drejbeen bij vierbeen,
tweebeen fing ant roke, dor ging
vierbeen lope.
(Ein Melker, der sich die Pfeife ansteck-
te und dadurch die Kuh verscheuchte)

Holder, kabolder, ging öwer de Sölder,
hat de Mull voll Menßefleisch.
roj es wat es dat?
(Holzschuhe an den Füßen)

Ek wet en yiser Perd,
met en lange linne Stert,
je gouer löpt et Perd, desto körter
wört de Stert.
(Nadel mit Zwirn)

K. Braun

Das Hamminkeln-Lied
Text: Kurt Müller 1959
Melodie: My bonnie is over the ocean...

1) Ich weiß da ein klein feines Städtchen,
es liegt dort am Niederrhein,
es hat soviel schöne Mädchen
und Männer so brav und so fein!
Refrain : Hamminkeln - Hamminkeln,
du herrliche Perle am Niederrhein.
Hamminkeln - Hamminkeln,
nur hier möcht' ich immer sein!

2) Die Menschen die sind hier
so friedlich,
die kommen mit jedem gut aus,
und abends da sitzt man gemütlich,
ein jeder bei sich dann zu Haus'!
Refrain: Hamminkeln . . .

3) Und bin ich mal weg in der Ferne,
um andere Länder zu sehn',
so sag' ich bald wieder gerne:
ich möchte nach Hause gehn'!
Refrain: Hamminkeln . . .

Hamminkeln um 1930

und nachher ......
oder einfach mal zwischendurch

zum Cafd

Zat Seerose
Kaffee und Kuchen gebacken nach alten

Hausfrauen-Rezepten genießen in
gemütlicher Atmosphäre am,,Weikensee"

KAFFEE-KUCHEN-EIS

hselburger Stmße 9a' 4236Hamminkeln
Telefon 028521M53

Nimm die Freude wahr im Alltag!
Ist so viel was Dir geschenkt ...
Daß der Himmel überm Lande
nicht voll dunkler Wolken hängt.

Anruf eines alten Freundes;
Brief aus einem fernen Land:
jemand klingelt an der Türe
und hat Blumen in der Hand.

Vogelstimmen im Dezember
und der Rauhreif auf dem Ast;
Daß du, nach des Thges Arbeit,
abends Zeitztm Träumen hast.
Daß wir noch im Frieden leben,
daß umuns ein Freundeskreis. -

Überall ist Grund zur Freude!
Gib mir, Herr, daß ich es weiß.

H. Wenner

a0n

Fachgeschäft für
Eisenwaren - Werkzeuge

Bauelemente - Maschinen

Für Sie ständig am Lager:
ca. 400 Elektrowerkzeuge

der Firmen
BOSCH - ELEKTRA

ELU-MAKITA-SACHS
DOLMAR - SABO

4236 Hamminkeln
Blumenkamper Straße 26

Telefon O 28 52 I 2170
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Technics'
WEIL MUSIK SICH ENTFALTEN SOLL
2-Band Ouaz-Synthesizer Tuner Sf 500 mil

llff :l'fLffi:iili,il'13; 2 g g, -
Anzeige

Integrierter ,,New Class A" Uerstärker SU 500
mit 2 x 50 Watt Ausgangs

i;hT,**[f;':i;'ü 32gr_
Rerneisentüchtiges Gassettendeck RS-B 105
mit Tipptastenbedienung, zweifarbige LED-

P,",T3{lYTli}'T'1"fr;'.,- 299r-

ctSchneider
Stereocolor
30 Programmplätze, Kabeltuner
Stereo- und Zweikana
ton, lf,-Fern-
badicnung.

sHAlllP RG 6200
turo-STER E0 -K0t Bllllilo 1{
3 Wellenbereiche, 16 Watt Ausgangsleistung,
UKW-Stereo, automatische Störunter-
drückung, Stereo-
Cassettcnteil

$tudio Stereo FST 7536
Stereo-Color im Monitor-look, 30 Watt Aus-
gangsleistung über l l i l i-Lautsprecher mit
Raumklang, Kabeltuner mit 30 Programmspei-
chern, lR-ternbedienung für Videotext und
BTX vorbereitet, vielfältige Nach rüstmöglichkei-
ten,  u.a.  Mehrnormen- .

i;i",.ls*',=--- l'998r-

PHIUPS D 3f l0
Clock-Radio mit UKW und MW,
2 verschiedene Weckzeiten mit
Weckwiederholu ng, Sleeptimer,

HITACHI TRK 5IO
2-Band-Radio-Recorder. 1 -Tasten-
Aufnahme-Funktion, variable Mif

lll-3:li:iä,i$ä; $ g,ssl69,- ft3{}n',':,'#' o'' 
89150

O I - CüAßP

SHAF! P UH$-Uideorucorder
mit Sharp's Super-Automatik-
Funktionen. Neuer 2-fach-Aufnah-
me-Timer für Einfachst-Bedie-
nung, 14 Tage-Timer für 2 Pro-
g ramme, Video-Such-System,
1 6-Kanal-Synthesizer{u ner für

Kabel- und DDR-Empfang, Kabel-
Fcmbcdienung für'10 Funk-
tionen, elektronisch
Schnitt

Aufzeichnung mit Auszeichnung,
VHS-Videorecorder mit integrier-
tem Video-Programm-System
(VPS), Kabeltuner mit 32 Pro-
grammspeichern, 1 4 Tage-Timer

für 4 Programme, Kindersiche-
rung, DDR-Farbempfang, Scart-
Buchse

1.499,-
HIFI' TV . UDEO'CAR.AUDIO

E15 lnEilffinnffiH'cE
BTX
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